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511831-2026 - AlaywvIONOG

Feppavia — Yrnpeoieg dnuoéciwyv odikwyv perapopwyv — Verkehrsleistungen im Stadtverkehr
Vechta

OJ S 140/2026 23/07/2026

MpokApugn ocuuBacng N CUNBACNHG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINHMEVO KABEOTWG

YTnpeoieg

1. AyopaoTig

1.1. AyopaoTig
Etrionun ovouaoia: Landkreis Vechta
Email: 2633@landkreis-vechta.de
NopIkry popeny ayopaoTr: TOTTKR apXn
ApaoTnpidTnTa TNG avabéTouoas apxng: Mevikég dNUOCIEG UTTNPETIES

2. Aiodikaoia

2.1. Aiadikaoia
TitThog: Verkehrsleistungen im Stadtverkehr Vechta
Mepiypaor): Gegenstand der Ausschreibung sind Verkehrsleistungen im Stadtverkehr Vechta.
Die ausgeschriebene Leistung umfasst die Stadtbus-Linien 601, 602, 603 und 604.
AvayvwpIioTIKO diadikaciog: c344bef2-224d-43f1-b4f8-9972e71546a7
Eidog diadikaoiag: AvoIKTh
H diadikaoia emtayxuveral: oxl

21.1. ZKotroég
XapakTpag NG oUpPBaong: YTnPeoieg
KUpia tagivounaon (cpv): 60112000 YT1rnpeoieg dNUOCIWY 0BIKWYV HETAPOPWV

2.1.2. Tomog ekTéAeong
YTmodiaipeon xwpag (NUTS): Vechta (DE94F)
Xwpa: Mepuavia
Mpoobeteg TANPoPopics: Es gelten die in den Vergabeunterlagen beschriebenen Vorgaben
(insbesondere die Tariftreue- und Mindestentgeltverpflichtungen) nach dem
Niedersachsischen Tariftreue- und Vergabegesetzes (NTVergG).

2.1.4. Tevikég TTAnpooOpiEg
Nouikn Bdon:
Odnyia 2014/24/EE
VgV -

2.1.6. Adyol atmrokAsiocpou
Mny€g Twv AGywv atTokAEIopoU: MNpokripuén
20oBapo emTayyeApaTiké TapdmTwpa: Der Nachweis Uber das Nichtvorliegen von
Ausschlussgriinden nach den §§ 123 und 124 GWB erfolgt durch eine Erklarung des Bieters,
dass zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe 1) keine Person, deren Verhalten ihm als fur die
Leitung des Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB zuzurechnen
ist, wegen einer Straftat nach den in § 123 Abs. 1 GWB genannten strafrechtlichen
Vorschriften oder vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten in den letzten 5 Jahren vor
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Angebotsabgabe rechtskraftig verurteilt worden ist und dass gegen ihn in diesem Zeitraum
auch keine GeldbulRe nach § 30 des Gesetzes Uber Ordnungswidrigkeiten wegen einer
derartigen Straftat festgesetzt worden ist; 2) der Bieter seiner Verpflichtung zur Zahlung von
Steuern, Abgaben und Beitragen zur Sozialversicherung stets ordnungsgemaf
nachgekommen ist und Gegenteiliges in den letzten 5 Jahren vor Angebotsabgabe weder
durch eine rechtskraftige Gerichts- noch durch eine bestandskraftige
Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde; 3) der Bieter bei der Ausfiuhrung 6ffentlicher
Auftrage die geltenden umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtlichen Verpflichtungen beachtet und
in den letzten 3 Jahren vor Angebotsabgabe keinerlei diesbezuglichen VerstoRe begangen
hat; 4) der Bieter nicht zahlungsunfahig ist und Gber das Vermdgen des Bieters weder ein
Insolvenzverfahren noch ein vergleichbares gesetzliches Verfahren beantragt oder eroffnet
wurde oder die Eréffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist
sowie dass derartige Umstande auch in den letzten 3 Jahren vor Angebotsabgabe nicht
vorgelegen haben; 5) der Bieter sich nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine
Tatigkeit eingestellt hat sowie dass derartige Umstande auch in den letzten 3 Jahren vor
Angebotsabgabe nicht vorgelegen haben; 6) weder der Bieter noch eine Person, deren
Verhalten ihm als fur die Leitung des Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123
Abs. 3 GWB zuzurechnen ist, im Rahmen der beruflichen Tatigkeit in den letzten 3 Jahren vor
Angebotsabgabe eine schwere und die Integritat des Bieters infrage stellende Verfehlung
begangen hat; 7) der Bieter in den letzten 3 Jahren vor Angebotsabgabe keine
Vereinbarungen mit anderen Unternehmen getroffen hat, die eine Verhinderung,
Einschrankung oder Verfalschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 8) dass nach
Kenntnis des Bieters kein Interessenkonflikt bei der Durchfuhrung des Vergabeverfahrens
besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhangigkeit einer fir den &ffentlichen Auftraggeber
tatigen Person bei der Durchfihrung des Vergabeverfahrens beeintrachtigen kdnnte, 9) dass
der Bieter in den letzten 3 Jahren vor Angebotsabgabe bei der Ausfihrung eines friheren
offentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags keine wesentlichen Anforderungen erheblich
oder fortdauernd mangelhaft erfullt hat und/oder dass dies nicht zu einer vorzeitigen
Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge gefuhrt hat; 10) der
Bieter nicht wegen eines Verstoldes nach § 21 Mindestlohngesetz (MiLoG) oder § 23
Arbeithehmer-Entsendegesetz (AEntG) mit einer Geldbul3e von wenigstens 2 500 EUR belegt
worden ist; 11) weder der Bieter noch eine Person, deren Verhalten ihm als fur die Leitung des
Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB oder als nach Satzung
oder Gesetz Vertretungsberechtigter zuzurechnen ist, in den letzten 5 Jahren vor
Angebotsabgabe nach § 404 Abs. 2 Nr. 3 Drittes Buch Sozialgesetzbuch mit einer Geldbulde
von wenigstens 2 500 EUR belegt oder nach den §§ 10, 10a oder 11 des
Schwarzarbeitsbekdmpfungsgesetzes zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen rechtskraftig verurteilt worden ist. 12) der Bieter
keinen der in § 1 Abs. 2 Satze 1 bis 3 PBZugV aufgezahlten VerstéRe begangen hat; 13) der
Bieter Uber wirtschaftliche Mittel in einem solchen Umfang verflgt, dass diese zur Erflllung
seiner laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen
Auftrag ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der
Prufung und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des
Auftraggebers durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absatze 4 und 5
des § 45 VgV unverzuglich nachweisen kann; 14) der Bieter in den letzten drei Jahren vor
Angebotsabgabe nicht wegen eines rechtskraftig festgestellten Verstolies nach § 24 Abs. 1
LkSG mit einer Geldbulie nach Maligabe von § 22 Absatz 2 LkSG belegt worden ist. Zudem
gelten die aus der Regelung des Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014
("Russlandsanktionen") folgende Ausschlusschgriinde.
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5. NapTida

5.1. NMapTida: LOT-0001
Tithog: Verkehrsleistungen im Stadtverkehr Vechta
Mepiypan): Gegenstand der Ausschreibung sind Verkehrsleistungen im Stadtverkehr Vechta.
Die ausgeschriebene Leistung umfasst die Stadtbus-Linien 601, 602, 603 und 604.
EocwTepikd avayvwpioTikd: LOT-0001 E66964224

5.1.1. ZIkKomog
XapoKTpag TNG oUpPaong: YTINPEoieg
Kupia tagivounon (cpv): 60112000 YTrnpeoieg dNUOCIWV 0BIKWYV HJETAPOPWV

5.1.2. Toémog ekTéAeong
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Vechta (DE94F)
Xwpa: Mepuavia

5.1.3. EkKTIJwEVN didpKela
Huepopnvia évapéng: 01/01/2027
Huepopnvia Afgng didpkelag: 31/12/2028

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
Kat’ amroKA€IOTIKOTNTA CUMHETOXNA:
Aev TTAPOXWPEITAI CUPPETOXN.
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev xpnuatodoreital atrd Ta Tapeia 1ng EE
H dnudoia oupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dNUooieg oupPBaocclg (ZA): éxi
H ev Aoyw ouppaon civail emTiong KatadAANAn yia TG PIKPES Kal peoaieg emxeiprnoeig (MME): oxi

5.1.7. Zrpatnyikég dSnuooieg cupPAOEIg
210X0G TWV OTPATNYIKWY dnuooiwv cupBacewyv: Kauia atpatnyikr) dnudéoia ocupBaon
H diadikaoia ocuvaywng ocuupaong ePTTITITEl 0TO TTEdIO £@appoyng NG odnyiag 2009/33/EK Tou
EupwTraikou KoivoBouAiou kai Tou Zupfouliou (odnyia yia Ta kaBapd oxAuata — CVD)
E@apudletal n vouikA Baon TG odnyiag yia Ta kKabBapd oxriuata yia Tov Kabopiouo TnG
KaTtnyopiag Tng diadikaciag ouvaywng cuPBAcewv: YTINPECIEG OBIKWY PETAPOPWYV ETTIBATWV

5.1.9. KpitApia emAoyng
Mnyég Twv KpiITnpiwv emAoyig: MNMpokrpuén
Kpitiplo: AAEG OIKOVOUIKES | XPNMATOOIKOVOUIKES ATTAITHOEIG
Mepiypar Tou kpitnpiou etmAoyng: Der Bewerber/Bieter hat durch eine Eigenerklarung zu
erklaren, dass er uber wirtschaftliche Mittel im einem solchen Umfang verfligt, dass diese zur
Erfullung seiner laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem
hiesigen Auftrag ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der
Phase der Prafung und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des
Auftraggebers durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absatze 4 und 5
des § 45 VgV unverzuglich nachweisen kann. Die wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfahigkeit ist als gewahrleistet anzusehen, wenn nach der Einschatzung des
Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bieter seine laufenden finanziellen Verpflichtungen
unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag erflllen wird.

Kpitpio: Ava@opég o€ KaBOPIOPEVES UTTNPETIES

Mepiypan Tou kpitnpiou emmAoyng: Der Nachweis erfolgt durch die Vorlage von Referenzen
des Bieters Uber vom Bieter in den letzten 3 Jahren erbrachte Nahverkehrsleistungen. Der
Bieter gilt als technisch und beruflich leistungsfahig, wenn anzunehmen ist, dass er tUber die

511831-2026 Page 3/7



speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfiigt, die zur Durchfiihrung der hiesigen OPNV-
Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass er die
Geschafte eines Busunternehmens unter Beachtung der fur die Personenbeférderung
geltenden Vorschriften fiihren sowie die Allgemeinheit beim Betrieb der Buslinien vor Schaden
und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen fur ihn einschlagigen Rechtsvorschriften
beachtet. Mindestbedingung fur die Teilnahme am Verfahren ist dartber hinaus, dass der
Bieter mindestens eine Referenz Uber Verkehrsleistungen im Linienverkehr nach § 42 PBefG
(nicht: § 42a und §§ 43 - 49 PBefG!) vorweisen kann. Als Referenzverkehre sind nur Verkehre
zugelassen, die vom Bieter Uber mindestens 3 abgeschlossene Jahre ohne Unterbrechung
(zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist) durchgeflihrt wurden.

Kpitipio: MéTpa yia Tnv eEac@daAion Tng ToIdTNTAg

Meprypar) Tou Kpitnpiou etmAoyng: Bieter kdnnen sich zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen
und finanziellen sowie ihrer technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit auf die
Kapazitaten Dritter berufen, wenn sie nachweisen, dass die fur den Auftrag erforderlichen
Mittel dem Bieter wahrend der gesamten Vertragslaufzeit tatsachlich und unwiderruflich zur
Verfugung stehen. Der Nachweis hierlber ist durch eine Vereinbarung mit dem Dritten, auf
dessen Kapazitaten der Bieter sich beruft, oder durch eine Verpflichtungserklarung des Dritten
zu erbringen, aus der hervorgeht, dass dem Bieter tatsachlich die fur den Auftrag
erforderlichen Mittel des Dritten zur Verfligung stehen werden (soweit die wirtschaftliche und
finanzielle Leistungsfahigkeit in Rede steht) bzw. dass der Bieter tatsachlich Uber die
Fachkunde und die Erfahrungen des Dritten verfligen kann (soweit es um die technische und
berufliche Leistungsfahigkeit geht). Soweit sich ein Bieter im Hinblick auf die erforderliche
berufliche Leistungsfahigkeit oder die einschlagige berufliche Erfahrung auf Kapazitaten Dritter
beruft, muss in der Vereinbarung bzw. der Verpflichtungserklarung zudem geregelt sein, dass
das Personal des Dritten, das Uber die mit den fur diesen vorzulegenden Referenzen erlangte
Erfahrung verflgt, bei der hiesigen Leistung eingesetzt wird; der Bieter hat dieses Personal
entsprechend den Regelungen des § 3 Abs. 4 Verkehrsvertrag bei der hiesigen Leistung
einzusetzen. Die Vereinbarung bzw. die Verpflichtungserklarung darf von dem Dritten nicht
einseitig aufgelost/widerrufen werden konnen. Dies muss dem Wortlaut der Vereinbarung bzw.
der Verpflichtungserklarung zu entnehmen sein. Wenn sich Bieter zum Nachweis ihrer
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit auf die Kapazitaten Dritter berufen, hat sich
der Dritte zudem zu Gunsten des Auftraggebers in einer gesonderten und ebenfalls
unwiderruflichen Verpflichtungserklarung zu einer Haftung fur die Auftragsausfihrung
gemeinsam mit dem Bieter in dem Umfang bereit zu erklaren, in dem er dem Bieter die fur den
Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfligung stellt. Auch diese Erklarung ist dem Angebot
beizufugen. Hat der Bieter sich zum Beleg seiner wirtschaftlichen und finanziellen oder seiner
technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit auf diejenige eines Dritten berufen, Uberpraft
der Auftraggeber im Rahmen der Eignungsprufung, ob die Unternehmen, deren Kapazitaten
der Bieter in Anspruch nehmen will, die entsprechenden Eignungskriterien erfullen und ob
Ausschlussgrunde fur diese Unternehmen vorliegen. Die entsprechenden Nachweise und
Erklarungen nach diesem Abschnitt und dem Abschnitt 2.1.6 sind dem Angebot in diesem Fall
auch fur den jeweiligen Dritten beizufugen. Erfullt ein Unternehmen das entsprechende
Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende oder fakultative Ausschlussgrinde im Sinne
der §§ 123 und 124 GWB fur dieses Unternehmen vor, hat der Bieter dieses Unternehmen
innerhalb einer ihm hierfir vom Auftraggeber zu setzende Frist zu ersetzen.

5.1.10. Kpithpla avadeong
Kpitpio:
Eidog: Tiun
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Mepiypaon: Preis

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cupfdoswyv
MAWOOEG OTIG OTTOIEG €ival €TTIONUWG dIaBEoIpa Ta £yypaga NG dnudoiag oupPaong: yepuavika
AleBuvon Twv gyypaewy TnG dnuooiag ocuuBaong: hitps://www.subreport.de/E66964224

5.1.12. Opoil dnuociwv cuppdoewyv
‘Opol utroBoANRG:
HAeKTpOVIKT) UTTOBOAN: YTTOXPEWTIKN
AieuBuvon yia uttoBoAn: https://www.subreport.de/E66964224
"AWOOEC OTIG OTTOIEG PUTTOPOUV Va UTTORANBOUV 01 TTPOCPOPEG 1 Ol AITAOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG
HAeKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv €TTITRETTETAI
MapaAAayég: Aev emTpETTETAI
O1 Tpoo@EéPOoVTEG UTTOPOUV Va UTTORAAOUV TTEPICTOTEPES ATTO [ia TIPOCQYOPES: AEV ETTITPETTETAI
MpoBeouia TTapaAafng Twv Tpoo@opwyv: 21/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
Eupwtng, Bepivr) wpa KevtpikAg Eupwtrng
Aldpkeia KaTd TNV oTToia TTPETTEl va TTAPAMEVEL IoXUouoa n TTpoo@opd: 40 Huépeg
NMAnpo@opieg TTou PTTOPOUV Va CUUTTANPWOOUV PeTA TN AREN TnG TTpoBecuiag uTToBOARG

Katd Tn SIAKPITIKA EUXEPEIQ TOU ayopaoTH, OAQ Ta £yypa@a OXETIKA UE TOV TTPOCQPEPOVTA TTOU
AgiTrouv ptTopoUv va uttoAnBouv apydTtepa.

MpbdoBeTeg TANpoopics: Auf § 56 VgV wird hingewiesen.

MAnpo@opieg OXETIKA pe TN SnUdoIa atrocPpPAyion:

Huepopnvia amoogpdyiong: 21/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvatoAikig Eupwtrng,
Bepivi) wpa KevrpikAg Eupwting

‘Opol TnG ouupaong:

H oUuuBaon TTpETel va eKTEAEITAI OTO TTAQICIO TTPOYPOUMATWY TTPOCTATEUONEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

HAekTpOVIKH TIHOAGYNON: ETiTpéTTeTal

©a xpnoipoTtroinBei NAEKTPOVIKA TTapayyeAia: vai

Oa xpnoihoTToIiNBei NAEKTPOVIKA TTANPWUNR: vai

5.1.15. Texvikég
Zuuguwvia-trAaiolo:
Kauia cupgwyvia-trAaiolo
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUCTNHA AYOPWV:
Kavéva duvapiké ouoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpoPopicg, diapecoAdBnon Kol TTpoocPuUyn
Opyaviopog mpoo@uyng: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium fur
Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung
IMAnpo@opieg oxeTIKA e TIG TTPoBeoicg eTaveEéTaong: Vorschriften Gber die Einlegung von
Rechtsbehelfen finden sich in den §§ 155 ff. GWB (Gesetz gegen
Wettbewerbsbeschrankungen). Der Auftraggeber weist ausdrticklich darauf hin, dass im Fall
der Nichtabhilfe einer von einem Bieter erhobenen Rlge ein entsprechender bei der unter
5.1.16 genannten Vergabekammer eingereichter Nachprufungsantrag unzulassig ist, wenn
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, der Ruge nicht
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).

8. Opyaviopoi
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8.1.

8.1.

8.1.

ORG-0001

Emrionun ovopacia: Landkreis Vechta

ApiBudg karaxwpliong: 03460-0-88
Taxudpouikr) dieuBuvon: Ravensberger Str. 20
MoAn: Vechta

TayxudpouIKOG KwdIKag: 49377

Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Vechta (DE94F)
Xwpa: Meppavia

Email: 2633@landkreis-vechta.de

TnAépwvo: +49 44418982633

Qag: +49 44418981037

HAekTpovikr) d1euBuvon: https://www.landkreis-vechta.de
Po6Aol autoU Tou opyaviouou:

AyopaoTAg

ORG-0002

Etionun ovopaoia: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium far Wirtschaft,

Verkehr, Bauen und Digitalisierung

ApIBudg karaxwpiong: :04131153308
Taxudpouikr dicuBuvon: Auf der Hude 2

MéAN: Laneburg

TaxudpouIkog Kwdikag: 21339

YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Luneburg, Landkreis (DE935)
Xwpa: Mepuavia

Email: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
TnAépwvo: +49 4131150

dag: +49 4131152943

P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:

Opyaviopog TTPpocPuUYNG

ORG-0003

Emionun ovopaoia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)

ApiBudg kataxwpliong: 0204:994-DOEVD-83

M6An: Bonn

TaxudpouIkog Kwdikag: 53119

YTmrodiaipean xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia

Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

TnAépwvo: +49228996100

P6Aol autoU Tou opyaviouou:

TED eSender

MAnpog@opicg TTpokRpuUENg

511831-2026

AvayvwpIioTIKO/EKDOON TTPOKNpUENG: 4c95bee8-317d-4afa-b3e4-6876b5fb5697 - 01
Eidog gvrutTou: Alaywviopog

Eidog mrpokApuéng: Mpoknpugn cupBaong i ocuuBacng TTapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG
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YTro€idog TrpokApu¢ng: 16

Huepopnvia atmooToArng Tng Tpoknpuéng: 21/07/2026 16:16:39 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKig
EupwTtrng, Bepivr) wpa KevrpikAg Eupwtng

Awooeg oTIg oTToiEg dIATIBETAI £TTIONUA N TTAPOUCA TTPOKNPUEN: YEPUAVIKA

ApIBudg dnpoaoicuong TG TTpokripugns: 511831-2026

Ap1Bu6G Teuxoug EE S: 140/2026

Huepopnvia dnuooicuong: 23/07/2026

511831-2026 Page 7/7



	1. Αγοραστής
	1.1. Αγοραστής
	2. Διαδικασία
	2.1. Διαδικασία
	2.1.1. Σκοπός
	2.1.2. Τόπος εκτέλεσης
	2.1.4. Γενικές πληροφορίες
	2.1.6. Λόγοι αποκλεισμού
	5. Παρτίδα
	5.1. Παρτίδα: LOT-0001
	5.1.1. Σκοπός
	5.1.2. Τόπος εκτέλεσης
	5.1.3. Εκτιμώμενη διάρκεια
	5.1.6. Γενικές πληροφορίες
	5.1.7. Στρατηγικές δημόσιες συμβάσεις
	5.1.9. Κριτήρια επιλογής
	5.1.10. Κριτήρια ανάθεσης
	5.1.11. Έγγραφα δημοσίων συμβάσεων
	5.1.12. Όροι δημοσίων συμβάσεων
	5.1.15. Τεχνικές
	5.1.16. Περαιτέρω πληροφορίες, διαμεσολάβηση και προσφυγή
	8. Οργανισμοί
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Πληροφορίες προκήρυξης

